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SCHREIBEN DES FRANZ. AMBASSADOREN [JEAN] DE LA BARDE AN

[BEAT II . ] ZURLAUBEN

Die Art und Weise , wie sich Oberst [Jost Ludwig ] Pfyffer seiner
Aufgabe entledigt habe , lasse vermuten , dieser sei von ihm , Zur¬
lauben , instruiert worden . Daher fühle er sich ihm gegenüber
sehr verpflichtet . Da keine der kriegführenden Parteien [Vill-

mergerkrieg ] mehr Lust zeige , die Feindseligkeiten erneut auf¬
flammen zu lassen und folglich nurmehr "la deffiance des Esprits"

überwunden werden müsse , würde er die Abhaltung einer gemeineidg. -
Tagsatzung sehr begrüssen . Nur befürchte er , dass "la Veue de



la différence ou plustost contrariet des Jugements " einige Ge¬

müter erneut erhitzen und sich die Unzufriedenheit folglich an¬

statt zu verringern im Gegenteil vergrössern könnte.

Wenn sie über die Besiegelung des "Traicté d ' Alliance " anläss¬

lich ihrer Tagsatzung in Baden beraten möchten , so wolle er deswe¬

gen keine Einwendungen machen . Doch finde er ein solches Trak¬

tandum für vollkommen überflüssig . Denn dass man das pergamente¬

ne Instrument besiegeln wolle , sei doch beschlossene Sache , zu

der man sich schon bei der Besiegelung des papierenen verpflich¬

tet habe . Ihre Bedenken , der Wortlaut könnte inzwischen abgeän¬

dert worden sein , sei vollkommen unbegründet.

Original , in franz . Sprache
AH 17 , 346- 347 - Blatt 347 leer
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